
Heine, Heinrich: Caput IV (1844)

1 In die Nase steigt ein Prickeln so süß,

2 Man kann sich vor Wonne nicht lassen!

3 Es trieb mich hinaus in die dämmernde Nacht,

4 In die wiederhallenden Gassen.

5 Die steinernen Häuser schauten mich an,

6 Als wollten sie mir berichten

7 Legenden aus altverschollener Zeit,

8 Der heilgen Stadt Cöllen Geschichten.

9 Ja, hier hat einst die Clerisey

10 Ihr frommes Wesen getrieben,

11 Hier haben die Dunkelmänner geherrscht,

12 Die Ulrich von Hutten beschrieben.

13 Der Cancan des Mittelalters ward hier

14 Getanzt von Nonnen und Mönchen;

15 Hier schrieb Hochstraaten, der Menzel von Cölln,

16 Die giftgen Denunziaziönchen.
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